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Ziele:

• Analyse der Lebensqualität in Südtirols Dörfern

• Einblick in die sozioökonomische Situation der Dorfbewohner

• Identifikation von Einstellungen, Konflikten, Herausforderungen, Potentialen

• Ermittlung der Akzeptanz von Entwicklungsmodellen und -strategien

• Übersicht über Netzwerke und Akteure im ländlichen Raum

Methoden:

• Repräsentative Telefonumfrage

• Befragungen von Experten und Entscheidungsträgern

• Darstellung u.a. der Situation aus Sicht der Dorfbewohner

• Netzwerkanalyse

• Ergänzende statistische Auswertungen

Studie über die Lebensqualität 
in den Dörfern Südtirols

Thomas Streifeneder, Verena Gramm, Clare Giuliani Institut für Regionalentwicklung, Eurac Research



Eckpunkte Dorfstudie

Stichprobenverteilung Telefonumfrage:

• 502 befragte Dorfbewohner � 360 (71.7%) 137 (27.3%) 5 ohne Angabe

• Sprachgruppen: 408 Deutsch , 22 Italienisch

Verteilung nach Geschlecht, Bezirksgemeinschaft
Verteilung nach Altersklassen
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Lebensqualität in Südtirols Dörfern generell

Thomas Streifeneder, Verena Gramm, Clare Giuliani Institut für Regionalentwicklung, Eurac Research

1%

4%

15%

51%

29%

Wie würden Sie generell die Lebensqualität in Ihrem Dorf bewerten?

sehr gering eher gering zufrieden eher gut sehr gut



Generelle Lebensqualität in 
Südtirols Dörfern nach Altersgruppen
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Wie würden Sie generell die Lebensqualität in Ihrem Dorf bewerten?



Lebensqualität und Attraktivität 
anhand folgender Kriterien
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Wie bewerten Sie die Lebensqualität/Attraktivität Ihres Dorfes anhand folgender Kriterien?



Verbesserung/Verschlechterung 
in den letzten 10 Jahren
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Verbesserung Keine Änderung Verschlechterung

In welchen Bereichen hat es in den letzten 10 Jahren eine Verbesserung oder eine Verschlechterung gegeben?



Verbesserung/Verschlechterung 
in den letzten 10 Jahren nach Altersgruppen

Thomas Streifeneder, Verena Gramm, Clare Giuliani Institut für Regionalentwicklung, Eurac Research

85%

84%

74%

67%

65%

70%

35%

23%

36%

4%

7%

4%

13%

15%

26%

31%

33%

29%

43%

49%

49%

34%

41%

37%

2%

1%

2%

2%

1%

22%

29%

15%

62%

52%

59%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

<39

40-64

>65

<39

40-64

>65

<39

40-64

>65

<39

40-64

>65

Ö
ff

e
n

tl
ic

h
e

V
e

rk
e

h
rs

an
b

in
d

u
n

g

B
e

tr
e

u
u

n
gs

an
ge

b
o

te

fü
r 

K
in

d
e

r

U
n

te
rs

tü
tz

u
n

g 
ju

n
ge

s

W
o

h
n

e
n

W
o

h
n

ko
st

e
n

Verbesserung Keine Änderung Verschlechterung

In welchen Bereichen hat es in den letzten 10 Jahren eine Verbesserung oder eine Verschlechterung gegeben?



Kooperation
Können Sie sich vorstellen, dass bestimmte Leistungen in Kooperation mit anderen 
Gemeinden geschaffen oder verbessert werden? In welchen Bereichen könnten Sie 

sich Kooperationen eher gut/eher nicht vorstellen?
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Potenziale, Entwicklungschancen und Impulse
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In welchen Bereichen sehen Sie generell Potenziale und Entwicklungschancen für Ihr Dorf? (N=502)



Potenziale, Entwicklungschancen und Impulse
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Welche neuen Impulse sind notwendig, um das Dorfleben vital zu halten? (N=502)



Expertenmeinung – wichtigste Aussagen 
(5 Befragte)

„Im allgemeinen können wir glücklich sein, in 

Südtirols Dörfern geboren geworden zu sein“

„die Ansprüche der Bevölkerung sind enorm 

gewachsen“

„Vereine, Nachbarschaftshilfe sowie Freiwillige sind 

weiterhin notwendig um bestimmte Dienste zu 

erhalten“ 

Was ist attraktiv in Südtirols 

Dörfern? 

• Sicherheit 
• Nachbarschaftshilfe
• Landschaft/Natur-nähe
• Wohlstand
• Heimatverbundenheit, Kultur
• Ehrenamt, Vereinswesen
• Kleinstrukturiertheit
• Potenzial neuer Arbeitsformen

Was hat sich in den letzten 10 

Jahren in Südtirols Dörfern 

verbessert? 

• Öffentliche Verkehrsmittel
• Telekommunikation
• Soziale Einrichtungen 
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• Arbeitsplätze in Dörfern sichern und dadurch sogenannten 
„Schlafdörfern“ entgegenwirken

• Leistbares Wohnen ermöglichen

• Exzessiven Tourismus vermeiden

• Nahversorgung in den Dörfern gewährleisten

• Kooperation zwischen Gemeinden, Wirtschaftstreibenden, 
Tourismus, Landwirtschaft, Gesundheitswesen fördern

Handlungsempfehlungen
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